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1. Symposium Paartherapie
       Paarbeziehung im Wandel

       Konzepte, Praxis und Verfahren

10. - 12. April 2014 / Anreise 10.4. abends

www.psyaspect.ch

Information und Anmeldung
psyaspect - Institut für Psychologie und Weiterbildung
Reto Mischol M Sc
Casinoplatz 7
CH-7000 Chur
e-mail - info@psyaspect.ch 
phone - +41 81 250 53 78
 

Praxisorientiertes wissenschaftliches Programm 
mit Fachleuten aus Forschung und Praxis.

Detaillierte Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung Finden Sie auf unserer Homepage. 



Referentinnen und Referenten
Gut besetztes internationales Referentinnen- und 
Referententeam mit namhaften Fachpersonen aus den 
Bereichen Beratung, Psychotherapie und Sozialarbeit. 
Detaillierte Informationen dazu erhalten Sie auf unserer Site. 
Die Symposiumssprache ist deutsch.

Kosten
- Symposiumsgebühr 680.- Sfr. excl. Anreise. 
- Hotel inkl. Halbpension für 2 Tage ab. 340.- Sfr.   

Studenten erhalten auf Anfrage eine Ermäßigung auf 
Kongressgebühr und Unterkunft / detaillierte Angaben auf 
www.psyaspect.ch

www.psyaspect.ch

1. Symposium Paartherapie
Konzepte, Praxis und Verfahren

Datum
 Donnerstag 10.- Samstag 12. April 2014
 - Anreise 10. April abends 19.00 mit 
    Begrüssungsapéro und Eröffungsansprache
 - Abreise 12. April nachmittags 16.00 Uhr

Ort
 Zernez, Engadin Schweiz 
 Am Tor zum Schweizerischen Nationalpark, 
 Hotel Chasa Veglia 

Referate, Workshops und Diskussionen mit
 - Dozenten aus dem Forschungs- und Praxisbereich 
    Paartherapie

Adressaten
 Fachleute aus den Bereichen, Forschung, Psychotherapie
 und Beratung, welche mit Paaren arbeiten. 

Ziele
 - Fachlich hochstehendes Symposium für Therapie und
  Beratung
 - Austausch unter Fachpersonen und Fundus für die
  Praxistätigkeit 
 - Forum für interessante Begegnungen und ein
  bereicherndes Erlebnis in der Engadiner Alpenwelt.

Organisation
psyaspect - Institut für Psychologie und Weiterbildung
Reto Mischol M Sc, Fachpsychologe FSP, IFP

Themenbereich Paartherapie

Paartherapie wird oft als die hohe Schule der therapeutischen 
Arbeit bezeichnet. Das Eintauchen und moderieren in diesen 
Dimensionen der Realitätskonstruktionen stellt eine 
faszinierende Herausforderung für Fachpersonen dar.

Forschung und Theoriebildung bieten konkrete Hilfestellungen 
für die Praxisarbeit. Modelle der systemischen Schule und 
kognitiv-behaviorale Ansätze liefern viele diagnostisch- und 
handlungsorientierte Konzepte, um die Begegnung des 
anwesenden Paares zu moderieren und versuchen so die 
Stagnation oder Destruktivität der Zweisamkeit zu verstören. 
Das Ziel ist Neuorientierung und Deeskalation. 

Relevante Aspekte sind
- Die Theorie von Paarbeziehung und deren Therapie
- Eine Paarspezifische Systemdiagnostik
- Das Kommunikations- und Deeskalationstraining 
- Die Bedeutung der Sexualität
- Die Bedeutung von Vertrauen, Verbindlichkeit und Akzeptanz.


